
Celtis bei Architektur und Schule 
 
 
Die Ausstellung der Landesarbeitsgemeinschaft "Architektur und Schule" 
wird - wie bereits in München nun auch in Würzburg - in den Räumen der 
bayerischen Architektenkammer einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. 
 
 
Die zahlreichen Arbeitsergebnisse des Celtis-Gymnasiums Schweinfurt 
beziehen sich auf die Formensprache der Architektur der Moderne und des 
Dekonstruktivismus. 
Sean Keller (10c) zeigt in einer seriellen Wandinstallation eine Vielzahl 
kleiner architektonischer Entwürfe, die im außerunterrichtlichen Rahmen 
entstanden sind. Das Maß aller Dinge ist hierbei jeweils eine Postkarte, die 
durch Schneiden, Falten und Kleben zum Raum wird. 
 
 

Architekturmodelle des Celtis-Gymnasiums 

 
 
Zu sehen ist die Ausstellung noch bis zum 08.05.2008 im "Treffpunkt Ar-
chitektur", Würzburg, Herrnstraße 3 
 
(Öffnungszeiten: Do. u. Fr. 14 Uhr-18 Uhr; Sa. 11 Uhr-16 Uhr). 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am 07.04.2008 erfolgte im Haus der Architektur (München) die Unter-
zeichnung der Absichtserklärung zwischen dem Bayerischen Staatsminis-
terium für Unterricht und Kultus und der Bayerischen Architektenkammer 
zur Gestaltung von Angeboten der Architekturvermittlung an Schulen. 
 
Damit verbunden war die Gründung der Landesarbeitsgemeinschaft "Ar-
chitektur und Schule". Begleitet wurde dieser feierlicher Akt durch eine 
Ausstellung von Schülerarbeiten aus unterschiedlichen Schularten und 
Schulen in Bayern, darunter auch außergewöhnliche Architekturmodelle 
des Celtis-Gymnasiums Schweinfurt unter Anleitung von OStR Man-
fred Sonntag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l. Hr. Staatsminister Siegfried Schneider, 
Hr. Dipl. Ing. Lutz Heese (Präsident der Bay. 
Architektenkammer) 



 


